
Veranstaltungen

1. Februar 2014 
SG Rheinhausen 
AH-Turnier 
in der Rheinmatthalle 
 
1. Februar 2014 
Musikverein Niederhausen  
Seniorennachmittag 
mit den Sändlesängern 
im Foyer des Bürgerhauses 
 
9. Februar 2014 
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 
Pfarrfasent 
im Bürgerhaus 
 
15. Februar 2014 
SC Niederhausen  
Bunter Abend 
im Bürgerhaus 
 
16. Februar 2014 
Handball Südbaden-Liga  
TuS Oberhausen – SG Schramberg 
in der Rheinmatthalle 
 
21. Februar 2014 
Frauengemeinschaft Oberhausen  
Frauenfasent 
im Pfarrsaal Oberhausen 
 
22. Februar 2014  
Narrenzunft Oberhausen 
Zunftsitzung 
im Bürgerhaus 
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Nächste Papiersammlung 
der Vereine am 

Samstag, 1. Februar 2014 
durch den Schützenverein  

Neuer Einwohnerrekord in Rheinhausen

Rheinhausen gehört auch weiterhin zu den attraktivsten Gemeinden in Süd-
baden, wie der Zuwachs an Einwohnern im vergangenen Jahrzehnt zeigt. 
Erstmals in ihrer Geschichte zählte die Gemeinde Rheinhausen nach Anga-
ben des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg am 30. September 
2013 mehr als 3.600 Einwohner, genau waren es 3.601 Einwohnerinnen und 
Einwohner, die mit Hauptwohnsitz in Rheinhausen gemeldet sind.

Während mehrere andere Gemeinden im Umland einen Bevölkerungsrück-
gang zu verkraften haben, hat Rheinhausen in den vergangenen 10 Jahren 
312 neue Einwohner dazugewonnen. Verantwortlich für den großen Zu-
spruch ist sicherlich neben der guten Lage Rheinhausens in der Nähe der 
Autobahn A 5 und der Rheintalbahn auch die ausgezeichnete Infrastruktur 
unserer Gemeinde mit Bürgerhaus, Generationenhaus und sämtlichen Ge-
schäften für Produkte des täglichen Bedarfs.

Die neuen Zahlen des Statistischen Landesamtes belegen, dass in Rheinhau-
sen ein großer Bedarf nach Bauplätzen besteht. Wenn es jedoch nach dem 
Willen der Landesregierung geht, sollen Rheinhausen bis zum Jahr 2030 nur 
noch gut 10 neue Wohnbauplätze (0,64 ha) zugestanden werden; und zwar 
insgesamt, d.h. über den jetzigen Bestand hinaus könnten alle drei Jahre nur 
noch zwei neue Bauplätze ausgewiesen werden.

Gegen diese Pläne aus Stuttgart, die der Gemeinde Rheinhausen eine ver-
nünftige Zukunftsentwicklung nehmen würden, hat der Gemeinderat im 
Rahmen der Fortschreibung des Regionalplanes in seiner Sitzung vor Weih-
nachten ausführlich Stellung genommen. Gemeinsam mit dem Gemeinde-
verwaltungsverband Kenzingen-Herbolzheim, den Städten Herbolzheim 
und Kenzingen und der Gemeinde Weisweil lehnt Rheinhausen den Ent-
wurf der Regionalplanfortschreibung ab. Auch in Zukunft soll für unsere 
Gemeinde eine maßvolle Entwicklung weiterhin möglich sein. Rheinhausen 
wird deshalb die Regionalplanfortschreibung sehr  kritisch begleiten.
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst 

an Wochenenden und an Feiertagen 

von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr, 

Tel. Nr.: 01805/19292-320 

an Werktagen (Mo – Fr) 

rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an 

 

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle: 07641/4601-77 (nur für schwer-
hörige, ertaubte, gehörlose und sprachge-
schädigte Personen) 

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 03. Februar 2014: 
Tierärztin Dr. Kohler, Im Entennest 5, 79336 
Herbolzheim, Telefon: 07643/934040 

Tierarzt Dr. Bernd Klein, Neustraße 16, 
79312 Emmendingen, Telefon: 
07641/416888 

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

31.01.2014  
Stadt-Apotheke Herbolzheim Tel.: 336 

01.02.2014   
Rats-Apotheke Endingen Tel.: 07642/7500 

02.02.2014   
Uesenberg-Apotheke Kenzingen 
Tel.: 07644/6178 

03.02.2014  
Tulla-Apotheke Rheinhausen Tel.: 6511 

04.02.2014  
Brunnen-Apotheke Herbolzheim Tel.: 4414

05.02.2014  
Stadt-Apotheke Endingen Tel.: 07642/8056 

06.02.2014  
Stadt-Apotheke Kenzingen Tel.: 07644/205 

07.02.2014  
Bienenberg-Apotheke Malterdingen 
Tel.: 07644/6677 
 
an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte Ihren 
Hausarzt an 

Impressum

Rathaus direkt
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Rheinhau-
sen
Herausgeber: Bürgermeisteramt Rheinhausen, 
Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen, 
Telefon 07643 9107-0, Fax 07643 9107-99
E-Mail: gemeinde@rheinhausen.de
Homepage: www.rheinhausen.de
Redaktion: Astrid Willaredt, 
Telefon 07643 9107-20, Fax 07643 9107-99
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen 
Teil: Bürgermeister Dr. Dr. Jürgen Louis o.V.i.A.; Für die 
Vereinsmitteilungen: der jeweilige Vereinsvorstand; 
Für den übrigen Inhalt: Anton Stähle, Primo Verlag 
Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Post-
fach 1254, 78329 Stockach, Telefon 07771 9317-11, 
Fax 07771 9317-40, 
E-Mail: info@primo-stockach.de, 
Homepage: www.primo-stockach.de

Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt durch die 
Firma „badenkurier GmbH“, Ruster Straße 8, 77975 
Ringsheim, Telefon: 07822 446228, Fax 07822 446220, 
E-Mail: info@badenkurier-gmbh.de, Ansprechpart-
ner: Herr Neulen oder Frau Richter.
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 27.11.2013 folgende Be-
schlüsse gefasst: 
 
1.  Die Ausschreibung für das Gewerk Tischlerarbeiten wird in Erman-

gelung eingegangener Angebote aufgehoben. Der Bürgermeister 
wird beauftragt, das Gewerk Tischlerarbeiten freihändig zu verge-
ben. 

 
2.  Die Gemeinde Rheinhausen vergibt das Gewerk Baufeinreinigung 

für das Generationen haus St. Josef an den wirtschaftlich günstigs-
ten Bieter, dies ist die Firma Concept Dienstleistungen GmbH aus 
Vörstetten mit einem Angebotspreis von 3.670,61 EUR brutto. 

 
3.  Die Gemeinde Rheinhausen vergibt das Gewerk Schließanlage 

für das Generationen haus St. Josef an den wirtschaftlich güns-
tigsten Bieter, dies ist die Firma Konnertz Schlüsselzentrale Frei-
burg GmbH & Co. KG aus Freiburg mit einem Angebotspreis von  
2.697,43 brutto. 

 
4.  Der Gemeinderat erteilt zu drei Bauanträgen das Einvernehmen. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 18.12.2013 folgende Be-
schlüsse gefasst: 
 
1.  Der Gemeinderat stimmt dem vorgestellten Farbkonzept für die 

Fassade des Generationenhauses St. Josef zu. 
 
2.  Der Gemeinderat legt für das Jahr 2014 folgenden Bedarf für die 

Kinder von 1 bis 6 Jahren fest: 
 

Für Kindergartenkinder zwischen 3 und 6 Jahren 
Kindertagesstätte St. Josef 
1 RG-Gruppen (Regelgruppe) 
1 VÖ-Gruppen (Gruppe 
mit verlängerter Öfnungszeit)  mit Altersmischung 
1 GT-Gruppen (Ganztagsgruppe) 
 
Kindergarten St. Johannes Bosco 
1 VÖ-Gruppen 
2 Altergemischte Gruppen 
 
Kindergarten St. Dominikus 
1 halbe Halbtagsgruppe (3 – 6 Jahre/ max. 12 Kinder) 
 
Reine Kleinkindbetreuung für die Kinder zwischen 1 und 3 
Jahren 
30 Plätze in der Kindertagesstätte St. Josef, Im Bürgerzentrum 1 
( 1 GT, 1 VÖ, 1 RG) 

 
3.  Der Bedarfsplan der Kinderbetreuung für die Gemeinde Rhein-

hausen wird wie vorgestellt festgestellt. 
 
4.  Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten Gebührenkalkulation 

der Wassergebühren 2014 zu. 
 
5.  Zu den ansatzfähigen Kosten in der Gebührenkalkulation gehö-

ren nach § 14 Abs. 3 Satz 1 Kommunalabgabengesetz auch die 
angemessene Verzinsung des Anlagekapitals und angemessene 
Abschreibungen. In der Gebührenkalkulation wurde die Verzin-
sung (gerechnet aus einem Mischzinssatz für Fremdkapital und 

Eigenkapital) in Höhe von 3,5% berücksichtigt. Bei der Ermittlung 
der Abschreibungen wurden die Anschafungs- und Herstellungs-
kosten zugrunde gelegt. 

 
6.  Den gebührenfähigen Gesamtkosten der öfentlichen Einrich-

tung, welche in die Gebührenkalkulation eingestellt wurden, wird 
zugestimmt. 

 
7.  Bei der Wasserversorgung wird ein Teilbetrag der Kostenunterde-

ckung des Jahres 2009 in Höhe von 13.016,80 € ausgeglichen. 
 
8.  Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur sechsten Änderung 

der Satzung über den Anschluss an die öfentliche Wasserversor-
gungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung) der Gemeinde Rheinhausen in der 
Fassung vom 29. Juli 1985. 

 
9.  Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten Gebührenkalkulation 

Abwassergebühren 2014 sowie der Betriebsabrechnung 2012 zu. 
 
10.  Die Gemeinde Rheinhausen wählt als Bemessungsmaßstab für 

die Schmutzwasserbeseitigung den Frischwassermaßstab. Be-
messungsmaßstab für die Nieder schlagswasserbeseitigung sind 
die bebauten und befestigten Grundstückslächen, die an die 
Abwasserbeseitigung angeschlossen sind. 

 
11.  Bei der Gebührenbemessung wurden die Kosten und Erlöse im 

Jahr 2014 berücksichtigt. Somit liegen der Gebührenbemessung 
die Haushaltsplanansätze des Jahres 2014 zugrunde. Die Auftei-
lung der Kosten auf die Schmutz- und Niederschlagswasserbe-
seitigung erfolgt nach den in der Gebührenkalkulation erläuter-
ten Grundsätzen. 

 
12.  Zu den ansatzfähigen Kosten in der Gebührenkalkulation gehö-

ren nach § 14 Abs. 3 Satz 1 Kommunalabgabengesetz auch die 
angemessene Verzinsung des Anlage kapitals und angemessene 
Abschreibungen. In der Gebührenkalkulation wurde die Verzin-
sung (gerechnet aus einem Mischzinssatz für Fremdkapital und 
Eigenkapital) in Höhe von 3,5% berücksichtigt. Bei der Ermittlung 
der Abschreibungen wurden die Anschafungs- und Herstel-
lungskosten zugrunde gelegt. 

 
13.  Für die Entwässerung der öfentlichen Verkehrslächen wurde in 

der Gebühren kalkulation für die Abwasserbeseitigung ein Ab-
zug bei den laufenden und kalkula torischen Kosten sowie den 
Zuschüssen vorgenommen (Straßenentwässerungs anteil). 

 
Der Straßenentwässerungsanteil beträgt: 
laufende Kosten Kanalnetz, Sammler, RÜB  13,5 % 
laufende Kosten Kläranlage  1,2 % 
kalkulatorische Kosten Mischwasserbeseitigung  25 % 
kalkulatorische Kosten Schmutzwasserbeseitigung  0 % 
kalkulatorische Kosten Regenwasserbeseitigung  50,0 % 
kalkulatorische Kosten Kläranlage  5,0 % 

 
14.  Den gebührenfähigen Gesamtkosten der öfentlichen Einrich-

tung, welche in die Gebührenkalkulation eingestellt wurden, 
wird zugestimmt. 

 
15.  Bei der Schmutzwasserbeseitigung wird ein Teilbetrag der Kos-

tenunterdeckung des Kalkulationszeitraums 1.4.2011 -31.12.2011 
in Höhe von 19.000 € ausgeglichen. Bei der Niederschlagswas-
serbeseitigung wird ein Teilbetrag der Kostenunterdeckung des 
Kalkulationszeitraums 1.4.2011 -31.12.2011 in Höhe von 9.000 € 
ausgeglichen. 

{
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16.  Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die öfentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersat-
zung - AbwS) der Gemeinde Rheinhausen vom 22. Dezember 
1997, zuletzt geändert am 14.12.2011. 

 
17.  Der Gemeinderat hat die Abgabe einer Stellungnahme zur Fort-

schreibung des Regionalplanes beschlossen und ergänzt diese 
zum Plansatz 3.5.2 (Vorranggebiete für den Abbau oberlächen-
naher Rohstofe – Abbaugebiete) wie folgt: 

 
Die Gemeinde Rheinhausen fordert, dass das in dem Entwurf der 
Regionalplan fort schreibung südwestlich des Ortsteils Oberhau-
sen ausgewiesene Vorranggebiet für den Ab bau oberlächennaher 
Rohstofe als Sicherungsgebiet weiter ausgewiesen bleibt, da eine 
Not wendigkeit für eine Änderung des Sicherungsgebietes in ein  Ab-
baugebiet nicht nach gewiesen ist. 
 
Hilfsweise fordert die Gemeinde Rheinhausen, dass das ausgewie-
sene  Vorranggebiet für den Abbau oberlächennaher Rohstofe 
angemessen verkleinert wird und deutlich weiter von der Ortslage 
entfernt wird. Mit der Darstellung der Vorranggebiete wird das Ziel 
verfolgt, die räum lichen Voraussetzungen für die Rohstofgewin-
nung in der Region für die kommenden 20 Jahre zu sichern. Aus 
Sicht  der Gemeinde reicht der Planungshorizont für das Vorrang-
gebiet in der jetzt ausgewiesenen Dimension deutlich über die 
kommenden 20 Jahre hinaus. Die  Gemeinde weiß über Kontakte zu 
Kiesabbauirmen, dass für den 20-Jahres-Horizont   eine Fläche von 
maximal ca. 5 ha ausreicht. Um Konlikte mit dem Siedlungs bereich 
zu ver meiden, ist es angezeigt, zwischen dem Siedlungsbereich und 
dem Vorrang  gebiet einen möglichst großen Abstand zu wahren. 

18.  Den Tagesordnungspunkten der Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Gemeinde verwaltungs verbandes Kenzingen-Herbolz-
heim am 19. Dezember 2013 wurde zugestimmt. 

 
19.  Dem Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2014 wird zuge-

stimmt. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 22.01.2014 folgende Be-
schlüsse gefasst: 
 
1.  Im Rahmen der Haushaltsberatungen wurden die vorliegenden 

Vereinsanträge auf zusätzliche Förderungen abgelehnt. 
 
2.  Den Tagesordnungspunkten der Sitzung der Verbandsversamm-

lung des Zwecksverbandes Schulverband Werkrealschule Kenzin-
gen-Rheinhausen-Weisweil wurde zugestimmt. 

 
3.  Die Gemeinde Rheinhausen erhebt gegen den vorliegenden Sa-

nierungsvorschlag zur Sanierung der nördlichen Uferböschung 
der Kiesgrube Joos keine Einwendungen. 

4.  Gemeinderat beschließt die Annahme eines Spendenangebotes. 
 
5. Der Gemeinderat erteilt zu einem Bauantrag das Einvernehmen. 
 

 
 

Bürgermeistersprechstunde 
und Bürgerbüro im Bürgerhaus Rheinhausen 

Die nächste Bürgermeistersprechstunde indet am 
 

Samstag, 1. Februar 2014 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
statt. 

Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit ebenfalls besetzt. 
 
Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr. Jürgen Louis können jederzeit unter Telefon 
07643 9107-11 vereinbart werden. 
 
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 

 
Öfentliche Bekanntmachung des Land-
ratsamtes Emmendingen

Das Landratsamt - Kommunal- und Prü-
fungsamt - Emmendingen hat die Ver-
bandssatzung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes vom 03.12.2008 in Form der 
Änderungssatzung vom 19.12.2013 mit 
Schreiben vom 16.01.2014 gem. § 21 Abs. 
1 i.V.m. § 7 Abs. 1 GKB aufsichtsbehördlich 
genehmigt. Die Änderungssatzung wird 
hiermit entsprechend § 8 GKZ öfentlich be-
kannt gemacht. 

1. Änderung der Verbandssatzung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes 

Kenzingen-Herbolzheim 
 
Die Verbandsversammlung des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Kenzingen-Herbolz-
heim hat am 19. Dezember 2013 aufgrund 
der §§ 5 und 13 des Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit (GKZ) folgende 
Änderung der Verbandssatzung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Kenzingen-
Herbolzheim beschlossen. 
 

§ 1 
Änderung 

(1)   § 2 Abs. 1 der Verbandssatzung wird um 
folgenden Satz ergänzt: 
Ferner betreibt der Verband auf dem Ver-

Zahlungsauforderung der Gemeindekasse an alle 
nicht am Abbuchungsverfahren beteiligte Gebühren- 
und Steuerplichtigen: 

 Grundsteuer 15.02.2014 
 Gewerbesteuer  15.02.2014 
 
Wir bitten um Überweisung.
Ihre Gemeindekasse  
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bandsgebiet zwei Anruf-Sammel-Verkehrs-
Routen. 
(2)   § 8 Abs. 1 der Verbandssatzung wird wie 
folgt geändert: 
Die Kosten für die Erfüllungsaufgaben nach 
§ 2 Abs. 1 Satz 1 tragen, soweit hierfür nicht 
die besonderen, bereits bestehenden Ver-
bände zuständig sind, die Mitgliedsgemein-
den nach dem auf ihrer Gemarkung anfal-
lenden Aufwand. 
(3)   § 8 Abs. 4 der Verbandssatzung wird wie 
folgt geändert: 
Der Verband legt den nicht gedeckten Auf-
wand nach dem Verhältnis der nach § 143 
GemO maßgebenden Einwohnerzahlen um. 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Satzungsänderung tritt zum 1. Febru-
ar 2014 in Kraft. 
 
Kenzingen, den 19. Dezember 2013 
 
gez. Ernst Schilling  
Verbandsvorsitzender 
 
Die öfentliche Bekanntmachung ist am 
31.01.2014 erfolgt.  
 
gez. Jung  
Kommunal- und Prüfungsamt 

Abfallwirtschaft verschickt Müllgebüh-
renbescheide
Ab der letzten Januarwoche verschickt die 
Abfallwirtschaft des Landratsamtes die 
Müllgebührenbescheide für das Jahr 2014. 
Sie gehen an Grundstückseigentümer bzw. 
Hausbesitzer und Hausverwaltungen. Wer 
zur Miete wohnt, zahlt seine Müllgebühren 
in der Regel über die Nebenkostenabrech-
nung seines Vermieters. Die Müllgebühren 
sind gegenüber den Vorjahren für 2014 
nicht erhöht worden. Die genaue Gebühr 
für die jeweilige Tonne kann dem Abfallka-
lender entnommen werden. 
Die Müllgebühr ist spätestens bis zum 5. 
März 2014 in einem Betrag für das ganze 
Jahr fällig. 
Die Abfallwirtschaft empiehlt, den Müllge-
bührenbescheid zu prüfen und Unstimmig-
keiten am besten schriftlich per E-Mail, Fax 
oder Brief der Abfallwirtschaft mitzuteilen. 
Der zuständige Ansprechpartner ist im Müll-
gebührenbescheid aufgeführt. 
Da insgesamt 38.000 Müllgebühren auf ei-
nen Schlag im ganzen Landkreis verschickt 
werden, kommt es erfahrungsgemäß An-
fang Februar zu einer Häufung von Anfra-
gen beim Team der Abfallwirtschaft. Oft 
empiehlt es sich ein paar Tage zu warten 
und dann mit dem zuständigen Sachbear-
beiter Kontakt aufzunehmen.
Wegen der ab diesem Jahr geltenden Einfüh-
rung von SEPA beim Abbuchen der Müllge-
bühr ist den Gebührenbescheiden diesmal 
ein Infoblatt zur Umstellung auf die neuen 
SEPA-Daten beigefügt. Wer der Abfallwirt-
schaft zur Zahlung der Müllgebühr bereits 

eine Einzugsermächtigung erteilt, muss 
nichts weiter veranlassen. In diesen Fällen 
wird automatisch auf SEPA umgestellt. Der 
Großteil der Gebührenschuldner bezahlt die 
Müllgebühr auf diesem Weg. Wer noch auf 
das bequeme Lastschriftverfahren umstel-
len will, erhält die Vordrucke im Landratsamt 
(Infothek), in den Rathäusern der Gemein-
den und auf der Internetseite des Landrat-
samtes (www.landkreis-emmendingen.de) 
unter „Abfallwirtschaft“.  

Änderungen im ärztlichen Bereitschafts-
dienst - Niedergelassene Ärzte eröfnen 
Notfallpraxis 
Ab 1. Februar 2014 gibt es neue Strukturen 
im ärztlichen Bereitschaftsdienst im Land-
kreis Emmendingen: Die niedergelassenen 
Ärzte sind künftig im Bereitschaftsdienst 
nicht mehr in ihren eigenen Arztpraxen, 
sondern an der neu eröfneten Notfallpraxis 
der niedergelassenen Ärzte am Kreiskran-
kenhaus Emmendingen tätig. Die Praxis ist 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 9 
bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 
16 bis 20 Uhr geöfnet. Zu den Öfnungszei-
ten können Patienten ohne vorherige tele-
fonische Anmeldung direkt in die Notfall-
praxis kommen. 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer 01805 
19292 320 zu erreichen. Dienstzeiten: Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 18 bis 
8 Uhr Uhr, Mittwoch von 13 bis 8 Uhr und 
Freitag von 16 Uhr bis 8 Uhr sowie am Wo-
chenende und an Feiertagen rund um die 
Uhr. Die Rettungsleitstelle des Deutschen 
Roten Kreuzes nimmt die Anrufe entgegen 
und koordiniert die medizinisch notwendi-
gen Hausbesuche. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst/Not-
arzt, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe 
leistet und unter der Notrufnummer 112 zu 
erreichen ist.

Hochburger Grünlandnachmittag
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes 
Emmendingen lädt zum jährlichen Hoch-
burger Grünland-Nachmittag am Donners-
tag, 6. Februar 2014 von 13.30 bis 17.00 Uhr  
ins  Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg ein. Die Veran-
staltung zum Thema „Nachhaltigkeit in der 
Milchviehhaltung“ erfolgt in Zusammenar-
beit mit dem Landwirtschaftlichen Zentrum 
in Aulendorf (LAZBW). Unter dem Thema 
„Nachhaltig erfolgreich Milch produzieren“ 
wird das DAIRYMAN-Projekt in Baden-Würt-
temberg vorgestellt mit Informationen über 
die Erkenntnisse und Auswirkungen auf ei-
nen Milchviehbetrieb. 

Richtige Ernährung im Säuglingsalter 
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist 
für die Entwicklung der Kinder von beson-
derer Bedeutung. Dazu bietet das Landwirt-

schaftliche Bildungszentrum einen zwei-
tägigen Kurs mit  der Diätassistentin und 
Fachfrau für bewusste Kinderernährung, 
Sybille Schragner an. Sie zeigt, wie sich Ba-
bys Breie ohne viel Mühe und Zeit selbst zu-
bereiten lassen und beantwortet alle Fragen 
rund um die Ernährung im Säuglingsalter. 
Kurstermine sind Freitag, 14. Februar 2014 
von 9.30 bis 11 Uhr und Freitag,  21. Februar 
2014  von 9.30 bis 11.30 Uhr jeweils im Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Emmen-
dingen-Hochburg.  
Zum ersten Termin können die Säuglinge 
mitgebracht werden. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Lebens-
mittelkosten werden anteilig verrechnet. 
Verbindliche Anmeldung bis zum 7. Februar 
2014 beim Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen, Telefon 07641 451 9110.

Brot einfach selber backen!
Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt 
Ernährung bietet das Landwirtschaftliche 
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
am Dienstag, 11. Februar 2014 von 18:00 
bis 21:00 Uhr einen Workshop zum Thema 
„Brotbacken“ an. Die Herstellung von ver-
schiedenen Teigen und Broten wird erklärt 
und gemeinsam werden Brot und Brötchen 
gebacken und verkostet. Teilnehmerbeitrag 
9,00  Euro, die Lebensmittelkosten werden 
umgelegt. 
Anmeldung bis zum 7. Februar 2014 unter 
Telefon 07641 / 451  9110.

Kochkurs: Schwarzwurzeln und Chicoree
Unter dem Motto „Gemüse des Monats “ lädt 
das Landwirtschaftliche Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg am Donnerstag, 
13. Februar 2014 von 18:00 bis 21:00 Uhr zu 
einem Kochkurs mit Schwarzwurzeln und 
Chicoree ein. Gemeinsam werden leckere 
Rezepte zubereitet und verkostet. Dazu gibt 
es Informationen und Verarbeitungstipps. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 9,00 Euro, die  
Lebensmittelkosten werden umgelegt. 
Anmeldung bis zum 7. Februar beim Land-
wirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 
07641 451  9110.

 

DRK-Kleiderkammer  
Kenzingen  
Kleiderkammer beindet sich im DRK-Ver-
einsheim, Industriestr. 6 
Tel.: erreichbar zu den Öfnungszeiten über 
07644/ 5588666 
 
Die Öfnungszeiten 2014 sind im wöchentli-
chen Wechsel am Dienstag: 
Alles muss raus: Winterbekleidung jedes Teil 
1 Euro! 
Die Kleiderkammer ist auch für die Allge-
meinheit geöfnet 
 
Hier die Öfnungszeiten:  
Dienstag-vormittags 
von 9.00 – 12.00 Uhr. (ungerade Woche) 
Dienstag,11.02.14;  Dienstag,25.02.14;



 Freitag, 31. Januar 2014 Seite 6

Dienstag,11.03.14;  Dienstag,25.03.14 
Dienstag,08.04.14;  Dienstag,22.04.14 

Dienstag-nachmittags 
von 14.30 – 18.00 Uhr. (gerade Woche)  
Dienstag,04.02.14;  Dienstag,18.02.14; 
Dienstag,18.03.14;  Dienstag,01.04.14; 
Dienstag,15.04.14  Dienstag,29.04.14 
 
Samstags geöfnet von 10 Uhr – 12 Uhr an 
folgenden  Tagen 
01.02.14; 05.04.14 
Wir benötigen immer jahreszeitlich ori-
entierte Kleidung in sauberem, tragba-
rem Zustand! 
 
Bitte bringen Sie Ihre Kleiderspende nur zu 
den angegebenen Öfnungszeiten. 
Stellen Sie auf keinen Fall ungefragt einfach 
Kleiderspenden vor der Eingangstüre ab. 
Wir nutzen diesen Eingang und dieses Ge-
bäude gemeinsam mit anderen Vereinen. 
Dies wäre für alle Beteiligten nicht zumut-
bar! 
 
Abgestellte Kleidersäcke wandern unge-
prüft in den Altkleidercontainer. Somit gin-
ge Ihre wertvolle Spende für uns verloren, 
das wäre nicht in Ihrem und nicht in unse-
rem Sinne! 
Info unter www.drk-kenzingen.de oder Tel.: 
07644/5588666 
 

Jagdgenossenschaft  
Niederhausen 
Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Niederhausen indet am 
Freitag, dem 14. Februar 2014 um 19.00 
Uhr 
im Bürgerhaus Rheinhausen, Besprechungs-
zimmer Raum Wisla (OG), Hauptstraße 95, 
statt. 
Hierzu sind alle Jagdgenossen sehr herzlich 
eingeladen. Jagdgenosse ist, wer im Jagd-
bezirk Niederhausen Grundstücke besitzt, 
andere haben keinen Zutritt. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2.  Bericht des Vorstandes, Zeitraum 

02.03.2013 bis 14.02.2014 
3. Bericht des Rechners 
4.  Entlastung des Vorstandes und des Rech-

ners 
5. Haushaltsplan 01.04.2014 bis 31.03.2015 
6. Wünsche und Anträge 
 
Der Vorstand 
 
 

 
 
 
Wir suchen ab sofort für die Kleinkindbetreuung an unserer Kindertagesstätte Glühwürmchen 
einen/eine  
 

Erzieher/in oder Kinderpfleger/in 
oder eine andere pädagogisch qualifizierte Fachkraft 

 
für die Halbtagskrippe am Vormittag. Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
19 Stunden. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD 
(Sozial- und Erziehungsdienst).  
 
 
 
Außerdem suchen wir ab sofort für die Kindertagesstätte einen/eine  
 

Erzieher/in oder Kinderpfleger/in 
oder eine andere geeignete Person  

 
für die betreute Spielgruppe an drei Nachmittagen (Montag-Mittwoch). Die durchschnittliche 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt 15 Stunden. Die Stelle ist befristet als Mutterschutz- bzw. 
Elternzeitvertretung bis 31. Dezember 2014. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD (Sozial- 
und Erziehungsdienst).  
 
Weitere Informationen können Sie gerne beim Personalamt unter der Telefonnummer 
07643/9177-23 oder 9177-34  oder in der Kindertagesstätte bei Frau Roscher-Götz unter der 
Telefonnummer 07643-3339847 erhalten.  
 
Wenn Sie sich vorstellen können, Kinder von 1 bis 3 Jahren in ihrer Entwicklung zu 
begleiten, sind Sie genau richtig bei uns. Wir sind ein junges, dynamisches Team und freuen 
uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Senden Sie diese bitte bis spätestens 14. Februar 
2014 an: 
 

Stadt Herbolzheim –Personalamt- Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim 

 
Bitte einspaltig drucken! 

Wir suchen ab sofort für die Kleinkind-
betreuung an unserer Kindertagesstätte 
Glühwürmchen einen/eine 
 

Erzieher/in oder Kinderpleger/in 
oder eine andere pädagogisch

qualiizierte Fachkraft 
 
für die Halbtagskrippe am Vormittag. Die 
durchschnittliche wöchentliche Arbeits-
zeit beträgt 19 Stunden. Das Arbeits-
verhältnis ist unbefristet. Die Vergütung 
erfolgt nach dem TVöD (Sozial- und Er-
ziehungsdienst). 
 

Außerdem suchen wir ab sofort für die 
Kindertagesstätte einen/eine 
 

Erzieher/in oder Kinderpleger/in 
oder eine andere geeignete Person  

 
für die betreute Spielgruppe an drei 
Nachmittagen (Montag-Mittwoch). Die 
durchschnittliche wöchentliche Arbeits-
zeit beträgt 15 Stunden. Die Stelle ist 
befristet als Mutterschutz- bzw. Eltern-
zeitvertretung bis 31. Dezember 2014. 
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD 
(Sozial- und Erziehungsdienst). 
 
Weitere Informationen können Sie gerne 
beim Personalamt unter der Telefonnum-
mer 07643/9177-23 oder 9177-34 oder in 
der Kindertagesstätte bei Frau Roscher-
Götz unter der Telefonnummer 07643-
3339847 erhalten. 
 
Wenn Sie sich vorstellen können, Kinder 
von 1 bis 3 Jahren in ihrer Entwicklung zu 
begleiten, sind Sie genau richtig bei uns. 
Wir sind ein junges, dynamisches Team 
und freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung. Senden Sie diese bitte bis 
spätestens 14. Februar 2014 an: 
 
Stadt Herbolzheim –Personalamt- 
Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim 
 

 

Gottesdienstordnung vom 01.02.bis 
09.02.2014 
 
Freitag, 31.01. 
18.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
 
Samstag, 01.02. 
17.00 Uhr Glocken läuten das Fest Darstellung 
des Herrn ein 
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit Segnung der Kerzen und Austeilung des Blasi-
ussegens- Mit besonderem Gedenken 
an: Roland Jäger- Verst. Eltern- 
 
Sonntag, 02.02. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit den Erstkommunikanten und 

„mamas & papas“ gest.- Segnung der Kerzen und 
Austeilung des Blasiussegens- Mit besonderem 
Gedenken an: Franz Ulrich Maurer, Berta Soie 
Maurer, geb. Ganter, beidseitige Eltern und Ge-
schwister, leb. und verst. Angeh.- 
Franz Xaver Höldin, Eltern Franz Xaver u. Frieda 
Höldin, Schwiegertochter Rosa, beidseitige Eltern 
u. leb. und verst. Angeh.- Karl u. Karolina Maurer, 
geb. Hoch, Eltern u. verst. Angeh. 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
 
Montag, 03.02. Heiliger Blasius 
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
(Zu Ehren der Mutter Gottes als Dank-) 

 

Dienstag, 04.02. 
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Frauen- und Müttermesse 
(Kollekte für das Haus Elia) 
Mit besonderem Gedenken an: Margarete Seidel, 
von der Frauengemeinschaft best.- 
 
Donnerstag, 06.02. 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
 
Freitag, 07.02. 
18.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
 
Samstag, 08.02. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 5. Sonntag im Jah-
reskreis ein 
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
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Mit besonderem Gedenken an: Irmgard Koßmann 
(2. Opfer)- 
 
Sonntag, 09.02. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
11.00 Uhr St. Ulrich Taufeier 
14.01. Uhr   Bürgerhaus Pfarrfasent 
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
Das Pfarrbüro geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Do. von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308  Fax : 07643/913481 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de 
 

Maria-Sand-Str. 10, Herbolzheim 
07643 / 913080 
 

Kath. Öfentliche
Bücherei:  
Öfnungszeiten im Bür-
gerhaus:
 

Di. 16.00 - 17.30 Uhr und am  
Do. 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  
 
Pfarrgemeinderat: 
Wir möchten nochmals daran erinnern, dass Sie 
am Samstag, 1. Februar 2014 von 16.00 Uhr bis 
20.00 Uhr im Pfarrheim Niederhausen und am 
Sonntag, 2. Februar von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
im Pfarrsaal Oberhausen, durch Ihre Teilnah-
me an der Abstimmung die Möglichkeit haben, 
an der Mitgestaltung des Altarraums unserer 
Pfarrkirche St. Ulrich mitzuwirken. Eingeladen 
sind alle Pfarrangehörigen von Niederhausen, 
Oberhausen und Weisweil. Die Auszählung um  
13.00 Uhr im Pfarrsaal Oberhausen ist öfentlich. 
 
Familiengottesdienst: 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
am Sonntag, 2. Februar, um 10.00 Uhr in St. Ulrich. 
Der Gottesdienst wird von unseren Erstkommuni-
onkindern und dem Chor „ mamas & papas“ mit-
gestaltet. 
 

Erstkommunion 2014 
Die Erstkommunionkinder trefen 
sich zur Probe für den Familiengot-
tesdienst am Samstag, 1. Februar, 
um 09.30 Uhr in der Kirche St. Ulrich. 

Das nächste Katechetentrefen ist am Montag, 
3.02.2014 um 20.00 Uhr im Sitzungssaal. 

Kommt mit zum 
Hüttenwochenende! 
 Habt ihr Lust auf ein Wochenende 
voller Action, netten Leuten, coolen 

Spielen, Kreativität und entspannter Atmosphäre? 
Das Hüttenwochenende der Pfarrjugend Rhein-
hausen indet vom 04. – 06.04 2014 statt. 
Dieses Jahr geht es ins Freizeitheim Lochmühle in 
Furtwangen-Neukirch. 
Alle Jugendlichen der 8. und 9. Klassen aus Rhein-
hausen und Weisweil sind herzlich eingeladen. 
Kosten: 60,00 EUR 
Anmelden bis zum 07. März im Pfarrbüro. 
 
Die Pfarrjugend freut sich auf ein tolles, erlebnis-
reiches Wochenende mit Euch! Die Anmeldung ist 
nur zusammen mit der Entrichtung von 60,00 EUR 
gültig. 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute Woche 
wünschen: 
Elisabeth Rothenberger, Gemref. 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 

 

Seniorenkreis  
Rheinhausen/NH 

Einladung des Musikvereins Niederhausen zum 
Seniorennachmittag im Foyer des Bürgerhauses 
am Sonntag, 01. Februar 2014 um 14:30 Uhr. 
Es sind alle Senioren herzlich eingeladen. 
 
Der Vorstand Enz 
 
Probe für den Seniorenkreis-Sänger:  
Montag, den 03. Februar 2014  
Beginn um 17.00 Uhr 
 
Bitte vormerken! 
Euer Vorstand 
 
Einladung zur Pfarrfastnacht am 09.02.2014 
im Bürgerhaus. 
Beginn um 14:00 Uhr. Es sind alle Senioren herz-
lich eingeladen. 
Plätze sind reserviert. 
 
Einladung zur Seniorenfastnacht am 
13.02.2014 im Pfarrheim Niederhausen. 
Beginn um 14:00 Uhr. Alle Senioren sind herzlich 
eingeladen, auch Neusenioren sind dazu herzlich 
eingeladen. 
 
Der Vorstand 

Bildungswerk Rheinhausen
Ayurveda – Kochseminar 
Essen mit allen Sinnen – die ayurvedische Kü-
che! 
 
Sie werden die Grundlagen der ayurvedischen Kü-
che, sowie die Heilkraft von Kräutern und Gewür-
zen kennen lernen. Wir kochen ein ayurvedisches 
Menü (Suppe, Fladenbrot, Dal, Gemüse, Reis, 
Chutney, Dessert und Getränke). Damit Sie zu 
Hause auch gesund und köstlich Kochen können, 
erhalten Sie eine Rezeptmappe mit den leckeren 
Gerichten. 
 
Programm: 
- Grundlagen der ayurvedischen Küche 
- Ayurvedische Ernährung 
- Verdauung / Unverträglichkeiten 
- Gemeinsames Kochen 
- Herstellung von Ghee 
- Heilkraft der Gewürze 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Logo Erstkommunion 
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Wo: Schulküche Rheinhausen/Oberhausen - 
Schulstr. 
Wann: Kochseminar - Samstag, 15. Februar 2014 
von 10 – 18 Uhr 
Kosten: Teilnahmegebühr 99 Euro 
inkl. Lebensmittel, Seminarunterlagen mit Re-
zepten, eine Teilnahmebestätigung und eine Ge-
würzmischung für Zuhause. 
Leitung: Renate Müller - Ganzheitliche Ayurve-
daköchin 
Anmeldung: Kath. Bildungswerk, Brigitte Schrö-
der, Tel. 07643-5400 

 

 
Die Bürozeiten im Evang. Pfarramt 
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00-12:00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16  Fax: 07646/ 218566 
E-Mail: info@pfarramt-weisweil.de 
 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: keno.heyenga@pfarramt-weisweil.de 
 
Verwaltung:  Pfr. Martin Haßler aus Eichstetten 
 
An folgenden Terminen in diesem Jahr können Sie 
Ihre Kinder taufen lassen. Die Taufgottesdienste 
beginnen jeweils um 09:30 Uhr. 
 

Sonntag, 23.03.2014  
Sonntag, 29.06.2014  
Sonntag, 03.08.2014 
Sonntag, 28.09.2014 
Sonntag, 07.12.2014 
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst  
Sonntag, 02. Februar 2014 
4.Sonntag nach Epiphanias 
09:30 Uhr Taufgottesdienst 
Pfr. Keno Heyenga 
 
Wir feiern Taufgottesdienst! In diesem Gottes-
dienst dreht sich alles um die Taufe: Lieder, Ge-
bete, Schriftlesungen und Predigt. Das hat auch 
seinen guten Grund: Wir taufen Emelie Nübling 
und Fabian Michowski und nehmen sie damit in 
unsere Gemeinde auf. 
Außerdem werden wir eine Tauferinnerung fei-
ern: Alle getauften Gemeindeglieder sind einge-
laden, sich in diesem Gottesdienst an ihre Taufe 
erinnern und segnen zu lassen. 
Herzliche Einladung! 
 
10:30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus! 
 
Dienstag, 04. Februar 2014 
17:00-18:00 Uhr öfnet die Bücherei im Ge-
meindehaus 
19:45 Uhr probt der Kirchenchor im Gemein-
dehaus 
 
Mittwoch, 05. Februar 2014 
15:00 Uhr Konirmandenunterricht 
Pfr. Keno Heyenga 
 
Mit dem Spruch für den 4. Sonntag nach Eph-
phanias  
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so 

wunderbar ist in seinem Tun an den Menschenkin-

dern.  (Psalm 66,5) 

Grüßt Sie ganz herzlich  
 
Pfarrer Keno Heyenga 
und der Kirchengemeinderat 
 
Bitte vormerken: 
FRÜHSTÜCKSBUFFET am 
09. März 
im Gemeindehaus 
Am Sonntagvormittag, den 
09. März 2014, bietet der Kirchengemeinderat ein 
großes Frühstücksbufet im Gemeindehaus an. 
Lassen Sie sich an diesem Vormittag verwöhnen 
und genießen Sie ein ausgiebiges Frühstück für 
Jung und Alt. 
Der Erlös ließt in den Bau 
unseres neuen Gemeindehauses. 
Weitere Informationen erhalten Sie nächste Wo-
che an dieser Stelle. 
P.S.: Der Gottesdienst indet an diesem Sonntag-
abends um 18:00 Uhr statt. 
 
Unser Spendenmarathon läuft noch bis zum 
31. März 2014! 
Alle Spenden die bis dahin auf unserem Konto 
eingegangen sind, werden vom Evang. Oberkir-
chenrat Karlsruhe vervierfacht!!! 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!!! 
 

Spendenkonto 
für UNSER „Neues Gemeindehaus“ 
 
Evangelische Kirchengemeinde Weisweil 
Konto Nr. 67057805 Blz 682 900 00 
bei der Volksbank Lahr eG 
(Sie erhalten in jedem Fall eine Spendenbe-
scheinigung unabhängig vom Betrag.) 

 

 
 

 
Evang. Pfarramt Weisweil – Hinterdorfstraße 2 – 79367 Weisweil- 

Tel. 07646-216 – Fax 07646-218566 -  E-Mail: pfarramt-weisweil@web.de 

17:00-18:00 Uhr öffnet die Bücherei im Gemeindehaus 
19:45 Uhr probt der Kirchenchor im Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 05. Februar 2014 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Pfr. Keno Heyenga 
 
 
 
 
Mit dem Spruch für den 4. Sonntag nach Ephphanias 
 
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in seinem Tun an den 
Menschenkindern. (Psalm 66,5) 
 
Grüßt Sie ganz herzlich  

                                Pfarrer Keno Heyenga 
                                und der Kirchengemeinderat 
 

 
Bitte vormerken: 
FRÜHSTÜCKSBUFFET am 
09. März im Gemeindehaus 
Am Sonntagvormittag, den 09. März 2014, bietet der 
Kirchengemeinderat ein großes Frühstücksbuffet im 
Gemeindehaus an. Lassen Sie sich an diesem Vormittag  
verwöhnen und genießen Sie ein ausgiebiges Frühstück 
für Jung und Alt. 
Der Erlös fließt in den Bau 
 unseres neuen Gemeindehauses.  
Weitere Informationen erhalten Sie nächste Woche an dieser Stelle. 
P.S.: Der Gottesdienst findet an diesem Sonntagabends um 18:00 Uhr statt. 
 
______________________________________________________________________________________________ 

 
Unser Spendenmarathon läuft noch bis zum 31. März 2014! 

Alle Spenden die bis dahin auf unserem Konto eingegangen sind, 
werden vom Evang. Oberkirchenrat Karlsruhe vervierfacht!!! 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!!! 
 

 
 
 
 
 
 

Spendenkonto 
für UNSER „Neues Gemeindehaus“ 

 

Evangelische Kirchengemeinde Weisweil 
Konto Nr. 67057805 Blz 682 900 00 

bei der Volksbank Lahr eG 
(Sie erhalten in  jedem Fall eine Spendenbescheinigung unabhängig vom Betrag.) 

TuS Oberhausen siegt im Breisgauer Lo-
kalderbys. 
Überragender TuS-Torhüter Christian 
Hilß 
Groß war die Freude der Fans auf das Der-
by der beiden Breisgauer Vereine zwischen 
dem TuS Oberhausen und dem Nachbar TV 
Herbolzheim. Rund 600 Zuschauer erlebten 
wieder einen Handball-Krimi zwischen den 
beiden Nachbarorten. 
Sie wurden auch diesmal vom Derby nicht 
enttäuscht, denn sie sahen eine Partie bei 
der das Team um Trainer Thomas Armbruster 
bereits in den Anfangsminuten signalisierte, 
dass es diesmal die Punkte nach mehreren 
Anläufen erstmals wieder behalten wollte. 
 
Es entwickelte sich in der Anfangsphase ein 
ausgeglichenes Spiel mit leichten Vorteilen 
für die Gastgeber. Im Angrif war es nicht 
leicht für den TuS durchzukommen. Jedes 
Tor musste aufwendig erarbeitet werden. 
Auch der TVH hatte durchaus gute Chancen 
zu einer Führung zu kommen. TuS-Torhüter 

Christian Hilß vereitelte durch etliche Para-
den jedoch einen Rückstand seines Teams. 
In den Schlussminuten der ersten Hälfte, bei 
der das TuS-Team eine zweifache Unterzahl 
hinnehmen musste, behielt die Mannschaft 
jedoch kühlen Kopf. 
Clement Martinez blieb es vorbehalten für 
den TuS Oberhausen mit einem Konter die 
vielumjubelnde 11:9 Halbzeitführung zu er-
zielen. 
Gespannt warteten die Fans auf die zweite 
Spielhälfte, die dann auch mit einem 8:2 
Lauf zur 19:11 Führung für den TuS Ober-
hausen eingeleitet wurden. 
Danach überschlugen sie die Ereignisse in 
der Rheinmatthalle und es wurde farbig. 
Zehn Minuten nach Wiederanpif bekam 
der bis zu diesem Zeitpunkt stark aufspie-
lende Clement Martinez nach einem Foul 
die Rote Karte gezeigt. Einige Minuten 
später zückten die bis zu diesem Zeitpunkt 
gut leitenden Schiedsrichter nach einem 
Foulspiel auch noch Benjamin Michel den 
roten Karton vor die Nase und stellte das 
TuS-Team dadurch vor eine fast aussichtslo-
se Situation. 
Fast 10 Minuten brauchte dann das TuS-
Team, das auch in den folgenden Minuten 

noch weitere Zeitstrafen hinnehmen muss-
te, bis der Rhythmus wieder gefunden war. 
Die Gäste aus der Galurastadt konnten je-
doch die durch diese prekäre Situation des 
TuS gebotenen Chancen nicht nutzen. Auch 
in dieser Situation war Torhüter Christian 
Hilß wieder der Fels in der Brandung. 
Der TuS Oberhausen angeführt von Regis-
seur Alexander Moser überstand diese ban-
gen Minuten auch noch und zwei Minuten 
vor dem Schlusspif hatte sich der TuS einen 
3-Torevorsprung erarbeitet. 
Die Fans des TuS Oberhausen hielt es nun 
nicht mehr auf den Sitzen. Standing Ova-
tions begleitete die Mannschaft in den 
letzten Minuten und als Kreisläufer Pirmin 
Bender das letzte Tor zum 23:19 erzielte war 
die Begeisterung der TuS-Fans natürlich rie-
sengroß. 
 
Trainer Thomas Armbruster war nach der 
Partie erleichtert. Auch diesmal beschei-
nigte er seinem Team eine außerordentlich 
gute Mannschaftsleistung. Jeder einzelne 
Spieler hat die ihm gestellten Aufgaben mit 
Bravour gemeistert. 
Ein Sonderlob gab es von ihm für Torhüter 
Christian Hilß, der maßgeblich an diesem 
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Ergebnis beteiligt war und Alexander Moser 
als Regisseur und 11facher Torschütze. 
Am kommenden Wochenende hat die 
Mannschaft spielfrei. Am Samstag, 8.2. muss 
das TuS-Team beim Tabellenführer TV Ober-
kirch antreten. Spielbeginn ist um 20:00 Uhr 
. 
Am Sonntag, 16.2. kommt dann die SG 
Schramberg/Sulgen in die Rheinmatthalle. 
Torschützen für den TuS Oberhausen: 
Clement Martinez 2, Pirmin Bender 4, Alex-
ander Moser 11/6, Benjamin Michel 1, Ge-
rald Gander 3, Dominik Köbele 2, 
 
Weitere Ergebnisse vom Wochenende: 
TuS II – TV Neustadt I  17:22 
TuS III – TSV March II  27:29 
TuS B-Jgd. – TSV March  34:23 
TuS D-Jgd. – SG Waldk/Denzl. 25:16 
TuS E-Jgd. – TV Neustadt  10:10 
TuS E-Jgd. – TV Gundelingen 14:11 
HC Emmendingen Damen – 
TuS Damen  9:14 

Einladung zum Seniorennachmittag, 
Samstag 1. Februar 
Wie bereits angekündigt, indet am Sams-
tag, 1. Februar im Foyer des Bürgerhauses 
ein Seniorennachmittag statt. 
Unterhalten werden Sie von den Sändlesän-
gern, zudem können Sie auf weitere musika-
lische Überraschungen gespannt sein. 
Veranstaltungsbeginn ist um 14:30 Uhr. Es 
werden Kafee und selbstgemachten Ku-
chen angeboten. Für den größeren Hunger 
gibt es Gulaschsuppe mit Brot, sowie heiße 
Würste mit Baguette. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die MusikerIn-
nen des Musikvereins Niederhausen. 
 

 
Probe der Feuerwehr Rheinhausen 
 
am Donnerstag, den 06.02. indet um 19:00 
Uhr eine wichtige Probe nach Dienstplan 
statt. Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten. Die Angehörigen 
der Seniorenabteilung sind ebenfalls einge-
laden. 
 
Thorsten Heckel - Kommandant 

„NZO üsswärts“  
Auch im Jahr 2014 wollen wir wieder an ein 
paar schönen Umzügen teilnehmen. Diese 
wären im Einzelnen: 

•	 Nachtumzug in Altdorf am 01.02.2014, 
Umzugsbeginn 19.30 Uhr   (Selbstfahrer)

•	 Jubiläumsumzug der Vogtei Breisgau in 
Burkheim am 02.02.2014, Abfahrt mit 
dem Bus um 12.30 Uhr am Haus der 
Vereine, Rückfahrt um 18.00   Uhr

•	 Nachtumzug in Rust am 07.02.2014, Um-
zugsbeginn 19.00 Uhr   (Selbstfahrer)

•	 Jubiläumsumzug in Rust am 09.02.2014, 
Umzugsbeginn um  
13.30 Uhr (Selbstfahrer)

•	 „Berg & Tal“ am 16.02.2014 in Wagen-
stadt, Umzugsbeginn  
13.11 Uhr (Selbstfahrer)

 
 
Mitglieder-Info der NZO  
Wir möchten alle Mitglieder, die im De-
zember den Änderungsbrief zum neuen 
Einzugsverfahren SEPA bekommen haben 
bitten, den beigefügten Vordruck ausgefüllt 
an die dort vermerkte Anschrift zurückzu-
senden bzw. abzugeben. Da uns die Bank 
die gesamten Mitglieder-Bankdaten nicht 
automatisch umstellt, müssen wir dies ma-
nuell durchführen; hierzu sind wir natürlich 
auf Eure Unterstützung und vor allem Eure 
neuen Bankdaten dringend angewiesen. 
Sollten Rückfragen sein, bitte melden bei 
Dieter Spitz 930711. 

 
Gerade in den letzten Tagen, hörte man so 
manche Fragen: 
Mott ich die Hex jetzt gänzlich ein? 
Gibt’s ihn noch, den Spaß-Verein? 
Fällt die Fasent dies Jahr aus? 
So sprach man wohl in manchem Haus. 
Müsste man manch Sprüchen glauben, 
würd´s jede Nacht den Schlaf uns rauben. 
Mit dick geschwollenen Augenringen, müsst 
man uns dann auf d´Fasent bringen. 
Wie im Leben allemal, kommt mal ein Berg, 
dann mal ein Tal. 
Hochzuklettern kostet Kraft, s´wird leichter 
wenn man´s gemeinsam schaft. 
Sogar in Berlin, von Millionen gewählt, sich 
die GroKo grad tierisch quält. 
Drum machen wir wie jedes Jahr, Fasent im 
Dorf und für die Narrenschar. 
So kommt ins Bürgerhaus, Ihr werdet seh´n, 
der Abend der wird wunderschön. 
Bei einem Bier, ´nem Viertel Wein, läuten wir 
die Fasent ein. 
Und jetzt muss noch ein Schlußsatz dran: 
S´goht d´gege, pack´mers an. 
 

Zunftsitzung der NZ Oberhausen 
am Samstag, 22.02.2014, um 20.11 Uhr 

(Einlass ist um 19.00 Uhr) 
im Bürgerhaus zu Rheinhausen 

 
Für das leibliche Wohl ist wieder bestens ge-
sorgt, musikalisch begleiten der Musikver-
ein Oberhausen, die Sändleschränzer und 
Klaus Hummel das Programm. 
Nach dem Programm ist Barbetrieb am 
Weinstand im Foyer. 
 
Auf Euer Kommen freut sich die Narrenzunft 
Oberhausen 

 
 
 Arbeitseinsätze 2014     

Wann Wo Was  Uhrzeit Wer ist zuständig 
          

Samstag, 1. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Gerhard Kunz / Daniel Bender 
Samstag, 8. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Jochen Seidel 

Samstag, 15. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Karlheinz Seidel 
Samstag, 22. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Egon Nieborowsky 

Samstag, 22. Februar 2014 Baggersee Putzarbeiten 9°°-12°° Jugend Jochen Seidel 
          

Samstag, 26. April 2014 Ringsheim Fische Putzen 9°°-13°° Siegfried Ludin 
Mittwoch, 30. April 2014 Vereinsheim Aufbau Fischesen ab 18°° Daniel Bender 

Donnerstag, 1. Mai 2014 Vereinsheim Fischessen 
9°°-14°° 

Alle Vereinsmitglieder 
14°° - Ende  

Freitag, 2. Mai 2014 Vereinsheim Aufräumen 9°°-13°° Alle Vereinsmitglieder 

     

 Veranstaltungen 2014   

Wann Wo Was  Beginn  
Freitag, 14. März 2014 Vereinsheim Generalversammlung 19³°  

Donnerstag, 1. Mai 2014 Vereinsheim Fischessen 9°°  
 
 

Anglerheim Rheinhausen 
Jetzt am Sonntag, den 02.Februar 2014 Forelle geräuchert und gebacken. 
Voranzeige: Sonntag, 09.02.2014: Tellergallert. 
Bitte vorbestellen. 
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Für Fußballanfänger jeden Donnerstag 
Training von 17:00 Uhr bis 18.00 Uhr in der 
Rheinmatthalle. Alter ab 5 Jahren. 
Das Training leiten engagierte Fußballer der 
SG Rheinhausen. Schnuppern sie mit ihren 
Kindern gerne mal rein. 
 
Spielbericht der F-Jugend: 
Am Sonntag, den 26. Januar sind wir zu ei-
nem weiteren Hallenturnier nach Waldkirch 
gereist. 
Im ersten Spiel gegen den FV Windenreute 
legten die Jungs los wie die Feuerwehr und 
wir gingen durch Felix Kindle 1:0 in Führung. 
Am Ende mussten wir uns mit einem 1:1-Un-
entschieden begnügen. In den nächsten 
Spielen gegen den SC Gutach-Bleibach (0:3 
Tore) und die SF Winden waren wir zu ver-
halten. Gegen Winden hätten wir allerdings 
nach 0:3-Rückstand fast noch den Ausgleich 
erzielt. So verloren wir gegen Winden mit 
2:3-Toren (Tore durch Kevin Bußhardt und 
Paul Nowak). 
In der letzten Begegnung gegen den Gast-
geber aus Waldkirch drehten wir dann 
aber nochmals auf und siegten verdient mit 
3:2-Toren (Felix Kindle, Adriano Weis und 
Paul Nowak). 
Für die SG Rheinhausen spielten: 
Luca Stöcklin, Kevin Bußhardt, Felix Kindle, 
Tim Wild, Adriano Weis, Paul Nowak, Jona-
than Rothenberger, Max und Moritz Bien-
müller. 
 
SG Rheinhauen AH   
Am Samstag den 1. Februar indet in der 
Rheinmatthalle das 23. AH – Fußballturnier 
der SG Rheinhausen AH statt. 
12 Mannschaften werden am Start sein. Be-
ginn ist um 13:30 Uhr. Das Endspiel startet 
um 19:25 Uhr. 
Aufgrund der zahlreichen Zusagen von 
Gastmannschaften stellen wir keine eigene 
Mannschaft. Sollte aber eine Mannschaft 
kurzfristig verhindert sein, werden wir am 
Turnier teilnehmen. 
Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Auch bieten wir Kafee und hausgemachten 
Kuchen, gebacken von unseren Spielerfrau-
en, an. 
Freunde des Fußballsports und alle, die es 
noch werden wollen, sind recht herzlich ein-
geladen. 
 

Einladung  
BLHV - Kreisverband Freiburg und Maschinenring 
Breisgau laden alle Mitglieder und interessierte 
Bürger ein zum  

KreisLandwirtschaftsTag 
am Freitag, den 07. Februar 2014 

im Tuniberghaus in Freiburg-Tiengen 
Beginn 9:30 Uhr 

 Teilnehmende Mannschaften                              
                                            

 Gruppe A       Gruppe B   
 1. SV Waldkirch       1. SV Rust   
 2. SC Emmendingen       2. SC Kiechlinsbergen   
 3. SV Heimbach       3. SV Wagenstadt   
 4. FC Weisweil       4. FC Hüfingen   
 5. FV Herbolzheim       5. SG Broggingen/Tutschfelden   
 6. SC Kappel       6. SV Windenreute   
                                            
 II. Spielplan Vorrunde                                  
                                            
 Nr. Platz Grp. Beginn Spielpaarung 

 1 1 A 13:30 SV Waldkirch - SC Emmendingen   

 2 1 B 13:41 SV Rust - SC Kiechlinsbergen   

 3 1 A 13:52 SV Heimbach - FC Weisweil   

 4 1 B 14:03 SV Wagenstadt - FC Hüfingen   

 5 1 A 14:14 FV Herbolzheim - SC Kappel   

 6 1 B 14:25 SG Broggingen/Tutschfelden - SV Windenreute   

 7 1 A 14:36 SV Waldkirch - SV Heimbach   

 8 1 B 14:47 SV Rust - SV Wagenstadt   

 9 1 A 14:58 SC Emmendingen - FV Herbolzheim   

 10 1 B 15:09 SC Kiechlinsbergen - SG Broggingen/Tutschfelden   

 11 1 A 15:20 FC Weisweil - SC Kappel   

 12 1 B 15:31 FC Hüfingen - SV Windenreute   

 13 1 A 15:42 SV Waldkirch - FV Herbolzheim   

 14 1 B 15:53 SV Rust - SG Broggingen/Tutschfelden   

 15 1 A 16:04 SC Emmendingen - FC Weisweil   

 16 1 B 16:15 SC Kiechlinsbergen - FC Hüfingen   

 17 1 A 16:26 SC Kappel - SV Heimbach   

 18 1 B 16:37 SV Windenreute - SV Wagenstadt   

 19 1 A 16:48 FC Weisweil - SV Waldkirch   

 20 1 B 16:59 FC Hüfingen - SV Rust   

 21 1 A 17:10 SC Kappel - SC Emmendingen   

 22 1 B 17:21 SV Windenreute - SC Kiechlinsbergen   

 23 1 A 17:32 SV Heimbach - FV Herbolzheim   

 24 1 B 17:43 SV Wagenstadt - SG Broggingen/Tutschfelden   

 25 1 A 17:54 SC Kappel - SV Waldkirch   

 26 1 B 18:05 SV Windenreute - SV Rust   

 27 1 A 18:16 SC Emmendingen - SV Heimbach   

 28 1 B 18:27 SC Kiechlinsbergen - SV Wagenstadt   

 29 1 A 18:38 FV Herbolzheim - FC Weisweil   

 30 1 B 18:49 SG Broggingen/Tutschfelden - FC Hüfingen   
 
 
 
 
 
Spielplan sollte auf 2 Spaltenbeiten gedruckt werden.  
 
 

 
Die reguläre Versammlung mit Geschäftsbericht 
beider Institutionen beginnt wieder am Vormit-
tag. 
Der Nachmittag wird ganz dem Hauptthema: 
„Wasser – mal zu viel, mal zu wenig“ mit Impulsre-
feraten von drei Referenten und anschl. Podiums-
diskussion gewidmet. 
 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
9:00 Uhr Besuch der Stände der ausstellenden Fir-
men und Institutionen 
9:30 Uhr Begrüßung 
Kreisversammlung BLHV 
Mitgliederversammlung Maschinenring 
Kurzreferat BLHV-Öfentlichkeitsarbeit 
12:30 Uhr Mittagspause (mit Mittagessen) 
13:30 Uhr Vorträge und Diskussion zum Thema 
„Wasser – mal zu viel, mal zu wenig“, 
Ertragssicherung durch Humusbildung und gere-
geltem Wasserhaushalt 
16:30 Uhr Ende 
 
Wetterextreme nehmen zu, die Frage ist, sind wir 
vorbereitet, können wir uns überhaupt vorberei-
ten und wenn ja, welches sind die Möglichkeiten 
die sich uns bieten. 
 
Zu diesen Fragestellungen, wie auch zum Thema 
intelligente Beregnungssysteme haben wir nam-
hafte Referenten eingeladen: 

 
- Bernd Walser, Regierungspräsidium Freiburg 
Titel: Damit Wasser liesen kann: Modernes ange-
passtes Gewässermanagement 
 
- Uwe Roth, Geschäftsführer der Wasser – und Bo-
denverbände und des Maschinenring Hessen 
Titel: Organisation von Beregnungsverbänden 
und intelligente Beregnungssysteme 
 
- Gerald Dunst, Kaindorf Österreich 
Titel: Weniger Arbeit, weniger Kosten, höhere Er-
träge und nebenbei noch das Klima retten 
 
anschl. Podiumsdiskussion 
mit den Referenten sowie den Herren Dr. Lin-
denlaub, Beregnungsexperte beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald, Markus Gräbling, 
Vorsitzender des Beregnungsverbandes Gündlin-
gen und Christoph Wasser, Maschinenring Breis-
gau 
 
Moderation: Anne Körkel, BLHV-Pressesprecherin 
 
- Infostände von BLHV, Partnerirmen und Institu-
tionen der Landwirtschaft. 











Backshop Meyer Rheinhausen
Angebot gültig vom 03.02. – 08.02.2013

Weizenmischbrot
auf Steinplatten gebacken 750 g 2,50 e
frische Berliner mit Himbeerfüllung 3 St. 2,50 e

Hefezopf mit Quarkfüllung 500 g 2,50 e
Wolfgang Meyer, Kirchstr. 15, Tel. 07643 - 277

77977 Rust

Tel. 07822 61071

Fax 07822 61075
www.altes-rathaus-rust.de

Schnitzel einfach lecker!
Wir empfehlen: Wienerschnitzel, XXL Schnitzel,

Zigeunerschnitzel, Holsteiner Schnitzel, Winzer-

schnitzel, Bärlauchschnitzel, Asiaschnitzel, 

Hawaiischnitzel, Knusperschnitzel, Rahmschnitzel

Hmmmm...das schmeckt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

MMiittttaaggeesssseenn ffüürr 66,,4400 ee

Pizzeria Zum HeugartenPizzeria Zum Heugarten
in Weisweil - C.-D.-Magirus-Str. 2

Dienstag bis Freitag von 11 - 13.30 Uhr preiswertes Mittagessen!
1 täglich wechselndes Gericht und zusätzlich freie Auswahl unter allen Pizzen,

allen Nudelgerichten PLUS einem kleinen Salat oder Auswahl unter 

3 Schnitzelvariationen inklusive Beilage und Salat 

für unglaublich günstige 6,40 e.

Tel. 07646 915 62 62

Alten- und

Krankenpflege

Wir pflegen mit Herz,

Hand und Verstand
79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim

Telefon (0 76 44) 93 12 23 Telefon (0 76 43) 93 08 34

www.wir-pflegen-mit-herz.de

häusliche

Pflege mit Herz
Valerija Schmidt

Nach Weisweil gesucht: Raumpflegerin
8 Stunden wöchentlich / auf EUR 450,- Basis. Zuschriften erbeten unter

Chiffre-Nr. 3745627 an Primo-Verlag, Postfach 12 54, 78329 Stockach

Erf. Reinigungskraft 
für ein Objekt in Rheinhausen gesucht.

AZ: Freitag ab 14.00 Uhr 2 Std.

Grieger Gebäudereinigung, Tel. 07644 - 922 990



>Der Sensenpoet<>Der Sensenpoet<
auf den Spuren des Lebens

ein Oldtimer wie er im Buche steht 

nicht brauchen - sich gönnen

Bleibendes erleben - A & O des Lebens 

- Eigene Spuren finden.

www.sensenpoet.de 7,95 e
ReDiRoma-Verlag / Buchhandel

kon-takt@radschneider.de

SHIATSU
bringt Ruhe, Gleichgewicht und Leichtigkeit
Schenken Sie sich 1 Stunde SHIATSU

SHIATSU in Wagenstadt
Anita Dörr � 07643 936316

Rufen Sie einfach an:

0 76 43 / 91 30 80
79336 Herbolzheim
Zweigstelle: 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 93 04 12

• Altenpflege
• Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Hilfe
• Mahlzeiten-Bringdienst
• Dorfhelferinnen
• Helferkreis …

Vertrauen Sie
unserer

Erfahrung !unserer

Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41




